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Bürgermeister Marcus Knoll ließ es sich nicht 
nehmen, eine Ausfahrt zu machen.  
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Von Rony Schneider/Red. 

 

Mit der E-Rikscha auf neuen Wegen  

Wie die Johann-Müller-Altenheimstiftung das Projekt AwiL „Alt werden in 
Langerringen“ zusammen mit der Gemeinde entwickelt  

Um eine Elektro-Rikscha für zwei 
Fahrgäste und einen Fahrer be-
reichert wurde der Fuhrpark der 
Johann-Müller-Altenheimstiftung. Das 
von der Raiffeisenbank Singoldtal 
und den Gallusfrauen der Pfarrge-
meinde gemeinsam gestiftete Gefährt 
soll in erster Linie ein unterhalt-
sames Fortbewegungsmittel für ge-
sellige Anlässe sein. Gleichzeitig 
können Bewohner damit aber auch 
weitere Wege als beim Spazieren-
gehen bewältigen. Mit ehrenamtlich-
en Fahrern, die noch gesucht 
werden, wird so in Zukunft sicher die 
eine oder andere lustige Fahrt ins 
Blaue stattfinden. Am 25.7. wurde 
das Fahrzeug an die Stiftung übergeben. 

Das Angebot von Rikscha-Fahrten ist gleichzeitig auch quasi der Auftakt für den ehren-
amtlichen Fahrdienst der Johann-Müller-Altenheimstiftung. Und der soll unter dem Motto „Agil 
Mobil“ noch etwas mehr als nur ein reiner Fahrdienst, nämlich auch eine Einkaufshilfe 
werden. Zum 500-jährigen Bestehen hat Stiftungspfleger Michael Brzeski im Einvernehmen 
mit dem Stiftungsrat ein umfassendes Gemeinschaftsprojekt „Alt werden in Langerringen“ 
(AwiL) entwickelt und sich dazu auch die Unterstützung der Gemeinde durch Zustimmung 
des Gemeinderates eingeholt. Die Stiftung hat bereits konkrete Pläne zum Aufbau eines 
Seniorenfahrdienstes und auch einer qualifizierten Seniorenberatung. Der Start beider 
Vorhaben hängt auch von der Fertigstellung des ersten Gebäudes beim „Neuen Schorerhof“ 
ab, denn in diesem Ärzte- und Pflegezentrum richtet die Johann-Müller-Altenheimstiftung ein 
Büro und eine Tagespflege ein. Wenn alles klappt, könnten die Seniorenberatung und der 
Fahrdienst zum 1. August ihren Betrieb aufnehmen. Für den Fahrdienst stellt die Stiftung in 
der „freien Zeit“ jene Fahrzeuge zur Verfügung, die auch für die Tagespflege-Gäste und 
andere Aufgaben eingesetzt werden. Grundsätzlich sollen jeden Tag Fahrten angeboten 
werden, ausgenommen sind die Zeiten von 7 bis 8.30 Uhr und 15.30 bis 17 Uhr an den 
Werktagen Montag bis Freitag. Denn da werden die Fahrzeuge zur Beförderung der Gäste 
der Tagespflege benötigt. Da AgilMobil auf ehrenamtliche Fahrer zurückgreift, kann allerdings 
kein Beförderungsanspruch garantiert werden. Fahrtwünsche sollen spätestens am Vortag 

telefonisch oder per E-Mail bei der künftigen 
Verwaltung im „Neuen Schorerhof“ oder mit 
drei Werktagen Vorlaufzeit bei der Gemeinde 
angemeldet werden. Gerne kann sich bei der 
Johann-Müller-Altenheimstiftung melden, wer 
dazu bereit ist, das Amt einer ehrenamtlichen 
Fahrerin oder Fahrers zu übernehmen. Die 
qualifizierte Seniorenberatung soll im neuen 
Verwaltungsbüro der Johann-Müller-Altenheim-
stiftung im „Neuen Schorerhof“ angeboten 
werden und sowohl Senioren als auch deren 
Angehörige, Bekannte, Nachbarn oder ehren-
amtliche Helfer ansprechen. Für diese Aufgabe 
wurde schon eine Personalentscheidung ge-
troffen. Daniela Jesussek als Fachkraft für 
Altenpflege mit gerontopsychiatrischer Weiter-
bildung erwirbt gerade alle fachlichen Quali-
fikationen für die Senioren- und Pflegebe-
ratung. Sie wird in Verbindung mit den örtlichen 
Seniorenkreisen und der Seniorenbeauftrag-
ten der Gemeinde das seniorenpolitische Ge-
samtkonzept des Landkreises Augsburg kom-
plettieren. 

Doch damit ist das Konzept „Alt werden in 
Langerringen“ noch nicht abgeschlossen. Als 
weiterführendes Element ist auch ein Dorfladen 
als Einkaufsmöglichkeit in Planung. Die 
Gründung der „Dorfladen Langerringen UG" 
(haftungsbeschränkt), an der sich dann alle 
Bürger mit einer Einlage als stille Teilhaber 
beteiligen können, soll durch insgesamt zwölf 
Mitglieder des Stiftungsrates sowie des Ge-
meinderates bereits erfolgt sein (Anmerkung 
der Redaktion: siehe eigener Artikel Seite 8). 
Ein Dorfladen in zentraler Lage könnte das 
bereits durch die  Bäckerei und Metzgerei 
bestehende Angebot vervollständigen. Das 
würde nicht nur die Nahversorgung für 
Senioren deutlich ver-bessern, sondern wäre 
für alle Einwohner einschließlich der Jugend 
ein Gewinn, ist sich Stiftungsvorstand und 
Bürgermeister Marcus Knoll sicher. 

  

http://www.langerringen.de/
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Aktuelles

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

mit Blick auf die bevorstehenden Sommerferien möchte ich in der vorliegenden Ausgabe des 
Gemeindeblattes als erstes auf das Ferienprogramm der Gemeinde eingehen. Coronabedingt 
ist das Angebot auch heuer wieder recht überschaubar. Allen teilnehmenden Vereinen und 
Unterstützern danke ich daher besonders für ihren Beitrag! Ab dem 19. Juli 2021 werden wir 
alle Angebote auf der Homepage der Gemeinde Langerringen bekannt geben. Bitte denken 
Sie daran, sich rechtzeitig zu informieren und Ihre Kinder anzumelden. Und bitte beachten 
Sie, dass sich aufgrund aktueller Entwicklungen auch kurzfristig Änderungen ergeben 
können, die dann umgehend ebenfalls auf der Homepage veröffentlicht werden. 

Darüber hinaus habe ich aber auch noch einige weitere Themen, die ich an Sie adressieren 
möchte: 

 

Druckkanal Schwabmühlhausen - Langerringen 

Ende Juli werden die Arbeiten zum Bau der Druckkanalleitung von der Kläranlage in 
Schwabmühlhausen aus bis nach Langerringen beginnen. Der Trassenverlauf ist in dem 
folgenden Plan dargestellt:  

Alle betroffenen Landwirte bitte ich die 
eingeschränkte Zufahrt zu ihren Flächen zu 
berücksichtigen und gleichzeitig zu ent-
schuldigen, dass die Bauzeit und die damit 
verbundenen Umstände gerade in die Erntezeit 
fallen. Ich hoffe, die Zufahrt ist auch so überall 
hinreichend möglich und stehe zur Verfügung, 
falls es in dem Zusammenhang Fragen zum 
Bauablauf gibt. 

Erhebliche Beeinträchtigungen werden sich 
aber auch durch die Bauarbeiten im Bereich 
der Hurlacher Straße (außerorts) ergeben. Dort 
wird es im Zeitraum der Bauarbeiten zu einer 
Vollsperrung mit Umleitung über Schwab-
mühlhausen kommen. Eine erste Erleichterung 
ergibt sich, sobald die Arbeiten von Süden her 
bis zur Einmündung der Verbindungsstraße 
zwischen der Hurlacher und der Schwab-
mühlhauser Straße abgeschlossen sind. Dann 
kann die Vollsperrung der Hurlacher Straße auf 
den Bereich nördlich der betreffenden Ein-
mündung bis zum Ortseingang beschränkt 
werden und die Umleitung über den ent-
sprechenden Verbindungsweg erfolgen. 

 

Müll am Baggersee 

Für die Verwaltung und auch den örtlichen 
Fischereiverein regelmäßig ärgerlich ist der 
Müll, den Baggerseebesucher in den Sommer-
monaten hinterlassen. Meist handelt es sich 
um Pizzakartons und Flaschen aller Art. Ver-
antwortliche und Mitglieder des Fischerei-
vereins beseitigen den Unrat zunehmend 
frustriert, um den Baggersee als Fischrevier 
davon freizuhalten. 

Da die Erfahrung zeigt, dass das Aufstellen von 
Müllbehältern nicht unbedingt zur Reinhaltung 
beiträgt, ist dies - wie auch an unseren Spiel-
plätzen - weiterhin nicht vorgesehen. Statt-
dessen appelliere ich daran, dass jeder 
Einzelne den Verpackungsmüll, den er samt 
Inhalt mitgebracht hat, ganz selbstverständlich 
auch leer wieder mit nach Hause nimmt und 
ordentlich entsorgt. In Abstimmung mit den 
Verantwortlichen des Fischereivereins wurde 
nun vereinbart, dass zurückgelassener Abfall 
künftig konsequent als Umweltvergehen bei der 
Polizei angezeigt wird. 

 

Dorfladen 

Ein Thema, das mir sehr am Herzen liegt, ist 
die Eröffnung eines Dorfladens in 
Langerringen! Schon im letzten Jahr hatte ich 
dazu im Gemeindeblatt geschrieben. In-
zwischen gibt es ein Konzept, das nun mit 
Beteiligung der Öffentlichkeit fortgeführt 
werden soll. Dazu lege ich Ihnen den ge-
sonderten Bericht in dieser Ausgabe ans Herz! 
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Aktuelles – Aus dem Gemeinderat 

 

Der Anlass für die Initiative war, dass ideal geeignete Ladenräume 
günstig angemietet werden konnten. Bewusst wurden die örtliche 
Bäckerei sowie Metzgerei in die Überlegungen eingebunden. Die Idee 
ist, keine Konkurrenz zu schaffen, sondern Synergien. Nun besteht die 
Chance, die Nahversorgung für den täglichen Bedarf vor Ort 
gemeinsam zu vervollständigen und gleichzeitig den innerörtlichen 
Bereich von Langerringen im Sinne aller Bürgerinnen und Bürger 
weiterzuentwickeln. Ich hoffe auf Ihr reges Interesse, auf Ihre 
Mitwirkung und auf breite Unterstützung! 

 

Strauchschnitt 

Ein eher saisonales Thema ist das Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern im Bereich öffentlicher Verkehrsräume. Gerade das 
aktuelle Wetter begünstigt ja sehr das Wachstum. Daher bitte ich alle 
Grundstücksbesitzer darum, die entsprechenden Arbeiten in nächster 
Zeit einzuplanen, soweit noch nicht geschehen. Das Schnittgut kann 
jeweils samstags zwischen 11.00 Uhr und 12.00 Uhr gegen die 
übliche Gebühr an der bekannten Grüngutannahme beim Burghof 
abgeliefert werden.  

 

Bürgerversammlungen  

Zuletzt lade ich Sie alle nun noch herzlich ein zu den beiden 
Bürgerversammlungen, die anberaumt sind. Bitte beachten Sie dazu 
den eigenen Artikel im Gemeindeblatt sowie die öffentlichen Bekannt-
machungen. 

Die Bürgerversammlungen finden zwar zu einem ganz ungewohnten 
Zeitpunkt statt. Bevor womöglich wieder weitere Einschränkungen 
folgen, möchte ich die aktuelle Situation nutzen, um im ent-
sprechenden Rahmen meinen Bericht als Bürgermeister abzugeben 
und mit Ihnen über die aktuellen Themen, vor allem aber auch Ihre 
Anliegen ins Gespräch zu kommen. Ich würde mich freuen, wenn Sie 
diese Gelegenheit zahlreich in Anspruch nehmen! 

 

Und nun wünsche ich Ihnen - wie immer - viel Spaß mit unserem 
Gemeindeblatt! 

 

Herzliche Grüße, 

 

 

 

 

Marcus Knoll 

Zusammenfassung der wichtigsten Beratungen und 
Beschlussfassungen des Gemeinderates in der 
öffentlichen Sitzung vom 10.06.2021 

 

Bauanfrage zur Errichtung von 2 Doppelhaushälften mit 
Doppelgarage – Hurlacher Straße 28 und 28 a (Fl.-Nr. 3487 
Gemarkung Langerringen) 

Beantragt war die Genehmigung zum Neubau von zwei Doppelhaus-
hälften und Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 3487 der 
Gemarkung Langerringen (Hurlacher Straße 28 u. 28a). Das Vor-
haben ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. Aus Sicht der Bau-
verwaltung ist das Vorhaben danach zulässig und das gemeindliche 
Einvernehmen herzustellen sowie die Erteilung der Baugenehmigung 
zu befürworten. Der Einschätzung der Bauverwaltung ist der Ge-
meinderat durch einstimmigen Zustimmungsbeschluss gefolgt. 

 

 

Bebauungsplan Nr. 37 "An der Linderhofstraße"; Erneute 
Auslegung gem. § 4a i.V.m. § 13b BauGB 

Aufgrund verschiedener erschließungsbeitragsrechtlicher Aspekte und 
neuer Erkenntnisse zur Oberflächenentwässerung wurde über die 
erneute Anpassung der bisherigen Planung beraten. Um- bzw. 
neugeplant sind danach die Versickerungsmulde an der Ostseite, 
zusätzliche straßenbegleitende private Grünflächen und die Ein-
planung der Straße als Einbahnstraße. Am Zuschnitt der Bau-
grundstücke selbst erfolgen keine Änderungen. 

Der Gemeinderat hat einstimmig die vorliegende Planzeichnung sowie 
den vorliegenden Text des Bebauungsplanes i.d.F. vom 10.06.2021 
gebilligt und für die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 3, 4, 
4a sowie 13b BauGB beschlossen. 

 

 

Änderung Bebauungsplan Nr. 5 der Gemeinde Untermeitingen 

Die Gemeinde wurde als Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
am Verfahren der Gemeinde Untermeitingen zur 15. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 5 „Südlich der Kreisstraße A 19 (Lechfelder 
Straße)“ beteiligt. Die maßgeblichen Unterlagen sind unter 
www.lechfeld.de auf der Homepage der Gemeinde Untermeitingen 
abrufbar. 

Der Einschätzung der Bauverwaltung folgend hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, dass Belange bzw. Interessen der Gemeinde 
Langerringen durch die Bauleitplanung der Gemeinde Untermeitingen 
nicht berührt bzw. betroffen sind.  

 

 

Bebauungsplan Nr. 47 "Gewerbegebiet Nordost IV - östlich des  
V-Marktes und nördlich der A30" 

Die Gemeinde Langerringen wurde mit E-Mail vom 17. Mai 2021 als 
Nachbargemeinde gem. § 4 Abs. 2 BauGB am Verfahren der Stadt 
Schwabmünchen zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 47 
„Gewerbegebiet Nordost IV – östlich des V-Marktes und nördlich der  
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Aus dem Gemeinderat 

 

A30“ sowie der gleichzeitigen 18. Änderung des Flächennutzungs-

planes für diesen Bereich, beteiligt. 

Die Entwicklung des Gewerbegebietes schließt an das bereits 
bestehende „Gewerbegebiet nördlich der Kreisstraße A30“ an. Auf 
einer Fläche von ca. 6,4 ha sollten die planungsrechtlichen Grund-
lagen für die Erweiterung kommunaler Gewerbeflächen geschaffen 
werden, um den Bedarf für die Aussiedlung ortsansässiger Betriebe 
zu ermöglichen. 

Der Einschätzung der Bauverwaltung folgend hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, dass Belange bzw. Interessen der Gemeinde 
Langerringen durch die Bauleitplanung der Stadt Schwabmünchen 
nicht berührt bzw. betroffen sind.  

 

 

Neufassung der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter der Gemeinde Langerringen 

Bereits im Bericht über die überörtliche Prüfung der Kasse sowie der 
Jahresrechnung vom 24.10.2019 wurde seitens der Staatlichen 
Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes Augsburg unter TZ 10 
auf eine Überarbeitung der Verordnung zur Reinigung der öffentlichen 
Straßen und Sicherung der Gehbahnen im Winter hingewiesen. 
Insbesondere wurde auf die Unzulässigkeit in der Pauschalregelung 
hinsichtlich der Häufigkeit der Reinigung (Festlegung auf jeden 
Samstag) Bezug genommen.  

Der Bayer. Gemeindetag hat mit Schreiben vom 29.01.2021 zudem 
nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass wegen der geänderten 
und damit neuen Rechtslage die Winterdienstverordnung bzw. 
Sicherungs- und Reinigungsverordnung neu zu erlassen ist. Das gilt 
auch für die Fälle, in denen eine Gemeinde eine Verordnung nach 
dem aktuellen Muster des Bayer. Gemeindetags (Stand: Oktober 
2017) erlassen hat. 

Hinsichtlich dieser Vorgaben wurde die Verordnung über die Rein-
haltung und Reinigung der öffentlichen Straße und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter vom 11.05.2007 gemäß der aktuellen Muster-
satzung des Bayer. Gemeindetags angepasst.  

Nach Rücksprache mit dem Bayerischen Gemeindetag wurden die 
Straßen auf zwei Gruppen begrenzt, die als Anlage im Straßen-
reinigungsverzeichnis aufgeführt sind: In die Gruppe A fallen die 
Staatsstraße 2035 und Kreisstraße A 18, alle übrigen in Gruppe B.  

Die Nachfrage aus dem Gemeinderat, ob nicht andere Bereiche mit 
höherer Verkehrsfrequenz wie die Ettringer Straße in Gennach in die 
Gruppe A aufgenommen werden sollten, wurde verworfen. 

Einstimmig wurde der Neuerlass der Verordnung über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung) der 
Gemeinde Langerringen nach Maßgabe des vorgelegten Ver-
ordnungsentwurfes beschlossen. Der Text der neu beschlossenen 
Verordnung wurde inzwischen ortsüblich bekanntgemacht. 

Stellungnahme zum Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung 
für OV-Straße Langerringen – Hiltenfingen 

Wie bereits in der letzten Gemeinderatssitzung am 06.05.2021 vor-
getragen, ist beabsichtigt, die Ortsverbindungsstraße von Hiltenfingen 
nach Langerringen für den Schwerlastverkehr (=LKW mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht von mehr als 7,5 t, landwirtschaftlicher 
Verkehr ausgenommen) zu sperren. 

Grund dieser Maßnahme ist der in den letzten Monaten sprunghaft 
zunehmende Schwerlastverkehr aus dem Bereich der Stauden 
(westliches Einzugsgebiet) mit Zielrichtung Landsberg/Kaufering. Da 
es im Bereich des Friedhofs in Hiltenfingen und am Johann-Müller-
Altenheim viel Fußgängerverkehr gibt, sollten die Schwerlastfahr-
zeuge auf der Ortsverbindungsstraße herausgenommen werden. 

Für die im Gewerbegebiet Langerringen angesiedelten Betriebe mit 
eigenem Schwerlastverkehr (Ziel- und Quellverkehr durch eigene 
Fahrzeuge sowie Lieferanten) werden dauerhafte Ausnahmege-
nehmigung erteilt werden.  

Hinweisschilder bzgl. der Sperrung sollen in Langerringen bereits an 
der St 2035 (Hauptstraße) sowie in Hiltenfingen an der Staatsstraße/ 
Ortsdurchfahrt angebracht werden, die Sperrschilder dann nach der 
Abzweigung der Gutenbergstraße in Langerringen bzw. des Kreuz-
weges in Hiltenfingen jeweils ortsauswärts. 

Der Gemeinderat hat der Sperrung einstimmig zugestimmt. Es ist 
allerdings sicherzustellen, dass betroffenen Gewerbebetrieben in der 
Gutenbergstraße mit eigenem Schwerlastverkehr und in gleicher 
Weise ggf. im Rahmen des Betriebs des Hähnchenmaststalls im 
Außenbereich eine entsprechende Ausnahmegenehmigung erteilt wird 
und damit die Erreichbarkeit der relevanten heimischen Betriebe auch 
gewährleistet bleibt. 

_______________________________________________________ 
 

Granitpflaster im Bereich öffentlicher Straßen und Wege 

Anlässlich des derzeit laufenden Breitbandausbaus verursachen in 
Beton verlegte Granitpflasterungen bzw. deren Wiederherstellung im 
Bereich öffentlicher Straßen und Wege teilweise enormen zu-
sätzlichen Aufwand. Zumal die Granitpflasterungen zudem immer 
wieder als unpraktisch beklagt werden (zum Teil als rutschig, vor 
allem aber beim Befahren mit Rollatoren oder für in der Mobilität 
eingeschränkte Bürgerinnen und Bürger) wurde darüber beraten, ob 
auf die Wiederherstellung von Pflasterungen im Rahmen des 
laufenden Breitbandausbaus oder jedenfalls bei zukünftigen Bau-
maßnahmen verzichtet wird und die Flächen stattdessen asphaltiert 
werden. 

Nach intensiver Diskussion im Gemeinderat wurde die Beschluss-
fassung zurückgestellt. 
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Aus dem Gemeinderat – Bekanntmachungen 

 

Zusammenfassung der wichtigsten Beratungen und 
Beschlussfassungen des Gemeinderates in der 
öffentlichen Sitzung vom 23.06.2021 

 

Nutzungsänderung des bestehenden Lagers vom ehem.            
Getränkemarkt in eine Wohnung, Fl.Nr. 74 Gem. Schwabmühl-
hausen (Bauernstraße 5) 

Beantragt wurde die Genehmigung zur Nutzungsänderung des be-
stehenden Lagers vom ehemaligen Getränkemarkt in eine Wohnung 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 74 der Gemarkung Schwabmühlhausen 
(Bauernstraße 5). Das Vorhaben ist nach § 34 BauGB zu beurteilen. 
Aus Sicht der Verwaltung ist das Vorhaben danach zulässig und das 
gemeindliche Einvernehmen daher zu erteilen sowie die Erteilung der 
Baugenehmigung zu befürworten. Mit der Auflage, dass ergänzend 
ein Plan zum Nachweis der erforderlichen Stellplätze vorgelegt wird, 
ist der Gemeinderat der Einschätzung der Bauverwaltung durch mehr-
heitlichen Beschluss gefolgt. Vom Antragsteller sollten die Antrags-
unterlagen daher um einen Stellplatznachweisplan ergänzt werden, 
auf dem die insgesamt 7 Stellplätze dargestellt sind. 

Der Gemeinderat hat dem vorliegenden Bauantrag einheitlich zuge-
stimmt. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Die Erteilung der 
Baugenehmigung wurde befürwortet, mit der Maßgabe, dass die Stell-
plätze gemäß gemeindlicher Stellplatzsatzung in den Planunterlagen 
nachgewiesen und hergestellt werden. 

 

 

Sing- und Musikschule; Änderung der Satzung samt 
Schulordnung sowie der Gebührensatzung 

Wie bereits anlässlich der Haushaltsplanungen im Gemeinderat 
besprochen und berücksichtigt, wurde über die Anpassung der 
Gebühren für die Angebote bzw. Leistungen der Sing- und 
Musikschule beraten. Neben der entsprechenden Neufassung der 
Gebührensatzung stand auch die Neufassung der Stammsatzung der 
Sing- und Musikschule samt Schulordnung auf der Tagesordnung. Die 
Änderungen wurden bei der Sitzung erläutert. Im Wesentlichen 
wurden die Gebühren um rund 5 % erhöht und anstelle des bisherigen 
Aufschlags für auswärtige Schüler von 20 % für diese ein Aufschlag 
von 50 % festgesetzt. Der Gemeinderat hat der Neufassung der 
Satzungen einstimmig zugestimmt. Die neu gefassten Satzungen sind 
auf der Homepage der Gemeinde abrufbar und alle Eltern wurden 
inzwischen über die beschlossenen Gebührenänderungen informiert.  

 

 

Infrastrukturausbau der Ganztagsbetreuung für 
Grundschulkinder 

Im Rahmen des staatlichen Förderprogramms zur Förderung des 
Infrastrukturausbaus der Ganztagsbetreuung kann die Ausstattung der 
Mittagsbetreuung an der Grundschule mit bis zu 70 % gefördert 
werden. Auf der Grundlage vorliegender Angebote und der daraus 
sich ergebenden Gesamtkosten von rund 75.000,00 € war zu ent-
scheiden, ob die Modernisierung der Mittagsbetreuung im Rahmen 
des Förderprogramms durchgeführt werden soll. Der Gemeinderat 
folgte durch einstimmigen Beschluss dem Vorschlag, die Maßnahme 

durchzuführen und stimmte den damit verbundenen überplanmäßigen 
Ausgaben im laufenden Haushaltsjahr zu.  

 

 

 

Die Gemeinde Langerringen stellt ein: 

 

Aufsichtspersonal (m/w/d) 
für den Wertstoffhof 

 

(zum nächstmöglichen Zeitpunkt immer  
samstags von 8.30-12.30 Uhr) 

 
Aufsichtspersonal (m/w/d) 

für die Grüngutsammelstelle 
 

 (ab sofort immer samstags von 11.00-12.00 Uhr 
 von März bis November) 

 
Reinigungskräfte (m/w/d) 

 

 (ab sofort aushilfsweise nach Bedarf 
mit der Option zur späteren festen Übernahme im Haus für Kinder) 

 

Erzieher/innen und Kinderpfleger/innen (m/w/d) 
 

für das Haus für Kinder ab Frühsommer 2022 
 

Wer interessiert ist, wird gebeten, sich im Rathaus bei 
Frau Müller (mueller@langerringen.de, TEL 08232 9603-17) oder 

Frau Eßer (esser@langerringen.de, TEL 08232 9603-22) zu melden. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Langerringer Gemeindeblatt   6 

Bekanntmachungen 

 

Bürgerversammlungen 

Aufgrund der aktuell geltenden Lockerungen der pandemiebedingten 
Infektionsschutzvorschriften finden am 

Montag, 26. Juli 2021, um 19.30 Uhr, 

sowie am 

Dienstag, 27. Juli 2021, um 19.30 Uhr, 

jeweils im 

Gemeindezentrum St. Gallus in Langerringen 

Bürgerversammlungen nach Art. 18 BayGO mit jeweils folgender 
Tagesordnung statt: 

1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Diskussion, Wünsche und Anträge der Bürger 

Die Gemeinde Langerringen lädt alle Bürger zu den Bürgerver-
sammlungen ein. Nach Art. 18 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern können nur Gemeindebürger, das sind alle wahl-
berechtigten Gemeindeangehörigen, das Wort erhalten. Ausnahmen 
kann die Versammlung beschließen. 

Beim Betreten des Gemeindezentrums besteht Maskenpflicht, ebenso 
beim Gang zur Toilette, etc. Nur auf dem Sitzplatz kann die Maske 
abgenommen werden. Durch das Infektionsgeschehen und einzu-
haltende Vorschriften kann es zu Änderungen vorstehender Regeln 
kommen. 

Aufgrund der geltenden Abstandsregeln ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt. Zur Erleichterung der Organisation ist die vorherige Anmel-
dung der Teilnahme im Rathaus (telefonisch unter 08232/9603-0 oder 
unter vg@langerringen.de) erwünscht. Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich. 

 

 

Kostenfreie Rücknahme von Pflanzenschutz-   
Verpackungen 

Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und 
Flüssigdüngern werden jetzt wieder gebührenfrei an den Sammel-
stellen des Rücknahmesystems PAMIRA zurückgenommen. Die ge-
meinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flächendeckend in 
Deutschland durchgeführt wird, sorgt für eine kontrollierte und sichere 
Verwertung der Behälter.  

Neben der thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleiner-
ten Verpackungen ins werkstoffliche Recycling, zur Herstellung von 
Kabelschutzrohren. 

Die Sammelstelle für den Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Langerringen befindet sich bei 

BayWA AG Schwabmünchen 
Dreifaltigkeitsweg 14 

86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232/95989-0 

und ist am 01.09.2021 und 02.09.2021 in der Zeit von 8.00 Uhr - 
12.00 Uhr und von 13.00 Uhr – 16.45 Uhr geöffnet   

Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff und 
Metall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunststoff-Säcke. 

Die Verpackungen müssen restlos entleert, gespült, trocken und mit 
dem PAMIRA-Logo versehen sein. Die Deckel sind getrennt abzu-
geben. Behälter über 50 Liter müssen durchtrennt sein. 

Die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Annahme kontrolliert. 

 

 

Rattenbekämpfung im gesamten Gemeindegebiet 

Die Firma Hawlik & Hawlik GmbH aus Gablingen führt im gesamten 
Gemeindegebiet eine Aktion zur Rattenbekämpfung durch. 

Der Termin für die Rattenbekämpfung ist am Dienstag, 27. Juli 2021 

Anwesen, in denen Rattenbefall aufgetreten ist bzw. der Verdacht auf 
Befall besteht, können umgehend bei 

Hawlik & Hawlik GmbH (Tel. 08230/891450) oder bei der 

Gemeinde Langerringen (Tel. 08232/9603-0) 

zur Bekämpfung gemeldet werden. 

 

 

Neuerlass der Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der  öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter der Gemeinde Langerringen 

Der Gemeinderat Langerringen hat in seiner Sitzung am 10. Juni 2021 
den Neuerlass der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
(Reinigungs- und Sicherungsverordnung) beschlossen. Die Ver-
ordnung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und gilt 
20 Jahre. Gleichzeitig tritt die bisherige Verordnung über die 
Reinhaltung, Reinigung und Sicherung der öffentlichen Straßen vom 
11.05.2007 außer Kraft. 

Die Verordnung wurde vom Ersten Bürgermeister der Gemeinde 
Langeringen mit Datum vom 14. Juni 2021 ausgefertigt. Die Ver-
ordnung kann während der Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Langerringen eingesehen werden. Der 
Neuerlass dieser Verordnung wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

 

 

Bebauungsplan Nr. 37 „ An der Linderhofstraße“ – 
Entwurf 

Öffentliche Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 Bau 
GB, § 13 a und § 13 b BauGB 

Bei Fragen und Anliegen betreffend der Auslegung und die 
Einsichtnahme in die Verfahrensunterlagen wenden Sie sich bitte 
telefonisch an die Bauverwaltung der Verwaltungsgemeinschaft oder 
per E-Mail an 

Herrn Wilhelm (08232/9603-14 I wilhelm@langerringen.de)  

Darüber hinaus sind der Bebauungsplan sowie die weiteren 
Unterlagen auch auf der Homepage der Gemeinde Langerringen unter 
www.langerringen.de abrufbar. 

mailto:wilhelm@langerringen.de
http://www.langerringen.de/
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Langerringen/Westerringen 

In Westerringen beginnt die LEW TelNet GmbH in den nächsten 
Tagen mit den Verlegearbeiten im Bereich der Linderhof- und 
Burgstraße sowie Falkenweg, Reitgartenweg und Buchloer Straße. 
Der erforderliche Kabelverteilerschrank hierzu wird an der Ecke 
Kirchweg/Burgstraße in den dortigen Grünbereich gesetzt. Auch die 
Hausanschlüsse sollen noch im Juli fertiggestellt werden. Gleichzeitig 
wird im Juli die DSLmobil GmbH die Außenbereiche südlich von 
Westerringen, d. h. Falkenweg 30, Reitgartenweg und Weiherstraße 
an ihr Glasfasernetz anschließen. 

Im August eingeplant ist der Ausbau des südlichen Bereichs von 
Langerringen (Buchloer Straße, südliche Hauptstraße, Schwabmühl-
hauser Straße, An der Singold). 

 

Gennach 

Im Bereich der Dorfstraße und der Bgm.-Fischer-Straße sowie den 
Verbindungswegen dazwischen sind die Arbeiten soweit abge-
schlossen. Hier werden demnächst bereits Glasfaserkabel 
eingeblasen und die Hausanschlüsse fertiggestellt. Im Anschluss folgt 
nun der Ausbau im Bereich der Alpenblickstraße samt Nebenstraßen.  

 

Schwabmühlhausen 

Hier sind die Bauarbeiten im Bereich der Singoldstraße und der 
Buchenstraße/Bgm.-Ritter-Straße sowie Am Kirchberg, der Bauern-
straße, im Käsereiweg, dem nördlichen Teil der Römerstraße und im 
Birkenweg weitgehend abgeschossen. In den nächsten Wochen 
erfolgt nun noch die Herstellung der Hausanschlüsse im Bereich der 
Großkitzighofer Straße und Am Krautgarten. 

 

Westerringen-Bahnhof: 

Für Juli eingeplant ist hier die Herstellung sämtlicher Hausanschlüsse. 
Außerdem ist der Leitungsanschluss bis in den Ortsbereich von 
Westerringen noch herzustellen. Bereits hergestellt wurde die Ver-
bindung von Westerringen-Bahnhof nach Falkenberg, was dank des 
bereits beim Neubau des Gehweges mitverlegten Leerrohres un-
kompliziert war. 

 

Falkenberg – Schwabaich: 

Bis auf wenige Hausanschlüsse hat die DSLmobil GmbH bereits alle 
Anwesen in Falkenberg und in Schwabaich angeschlossen. Von 
Schwabaich aus erfolgt der weitere Ausbau des DSLmobil GmbH 
Netzes dann in einem nächsten Schritt noch weiter in Richtung 
Schwabmühlhausen. 

 

Allgemein 

Die Bauarbeiten zum eigenwirtschaftlichen Ausbau der LEW TelNet 
GmbH wie auch der staatlich geförderte Netzausbau durch die 

DSLmobil GmbH schreiten sehr gut voran und liegen innerhalb der 
Zeitpläne. Trotz umfangreicher und regelmäßiger Abstimmungster-
mine sowie Spartenbegehungen kann es zu Missverständnissen bei 
den Verlegearbeiten kommen. Bitte bleiben Sie mit den jeweils im 
Bereich Ihrer Grundstücke tätigen Arbeitern in Kontakt, behalten Sie 
die Arbeiten im Bereich Ihres Grundstücks im Auge und wenden Sie 
sich ggf. an den zuständigen Bauleiter oder die Gemeinde.  Immer 
wieder kommt es vor, dass Bauarbeiten durch Bewuchs behindert 
werden. Bitte denken Sie daher daran, im Falle bevorstehender 
Bauarbeiten Hecken und Sträucher an Ihrer Grundstücksgrenze 
hinreichend zurückzuschneiden. Dies ist auch im Interesse von Fuß-
gängern und anderen Verkehrsteilnehmern.  Angebracht ist auch der 
Hinweis, dass der Neuanschluss an ein Glasfasernetz keine Ver-
änderung des bisherigen Telefonanschlusses (Kupferkabel) der 
Telekom nach sich zieht. Der Hausanschluss der Telekom wird im 
Zuge der Herstellung eines Glasfaseranschlusses nicht demontiert, 
sondern verbleibt als Eigentum der Deutschen Telekom unverändert 
bestehen. Alle Eigentümer bzw. Mieter, die bisher noch keinen 
Glasfaseranschluss beantragt haben, jetzt aber an einem Anschluss 
der LEW TelNet GmbH oder DSLmobil GmbH interessiert wären, 
sollten baldmöglichst ihre Anschlussanträge bei der LEW TelNet 
GmbH bzw. der DSLmobil GmbH stellen, damit die Anschlüsse noch 
bei der laufenden Ausbauplanung berücksichtigt werden können. 
Spätere Bestellungen werden mit erheblichen Mehrkosten verbunden 
sein. - Dies gilt selbstverständlich nicht für die 95 Haushalte im 
Gemeindegebiet, die einen Anschluss der DSLmobil GmbH im 
Rahmen des staatlich geförderten Ausbaus ohnehin erhalten. 

 

Wichtig: 

Alle Eigentümer bzw. Antragsteller, die einen Glasfaserhausanschluss 
bekommen, müssen nun baldmöglich die erforderlichen Vorberei-
tungen im eigenen Haus bzw. in der eigenen Wohnung treffen: Im 
Bereich der Hauseinführung des Glasfaserkabels wird der sog. „APL“ 
moniert, der durch ein Glasfaserkabel mit dem sog. „ONT“ verbunden 
werden muss. Zudem muss im Bereich des „ONT“ ein Stromanschluss 
mit Steckdose zum Anschluss des „ONT“ bestehen oder hergestellt 
werden. Und zu guter Letzt nötig ist dann noch eine geeignete 
Kabelverbindung (Netzwerkkabel) vom „ONT“ zum Standort des 
Routers im Haus bzw. in der Wohnung. Notwendig ist daher die 
Festlegung, wo im Haus bzw. in der Wohnung der „ONT“ bzw. der 
„Router“ installiert werden soll und ggf. die Herstellung des 
notwendigen Stromanschlusses mit Steckdose für den „ONT“ sowie 
der nötigen Kabelverbindungen. Bereits bestehende Telefonleitungen 
sind für die Verbindungen zwischen „APL“, „ONT“ und Router nicht 
geeignet. Nähere Informationen finden Sie in den Anschlussunter-
lagen der LEW TelNet GmbH bzw. der DSLmobil GmbH. In den 
nächsten Monaten kann es zu Engpässen bei Fachbetrieben 
kommen, die zur Ausführung etwa erforderlichen Installationsarbeiten 
geeignet sind. Bitte sorgen Sie daher schon jetzt vor und geben etwa 
notwendige Arbeiten ggf. rechtzeitig in Auftrag. Partnerbetriebe der 
LEW TelNet GmbH finden Sie auf deren Internetseite unter 
https://highspeed.lew.de/lew-highspeed/rund-um-glasfaser/bau-von-
glasfaser oder https://highspeed.lew.de/lew-highspeed/service/ 
haeufige-fragen/allgemeine-fragen. 

Im Übrigen können Sie bei allen Fragen rund um den Glasfaseraus-
bau gerne mit der Gemeinde Kontakt aufnehmen. Zuständiger An-
sprechpartner ist Bauamtsleiter Franz Wilhelm (Tel: 08232/9603-14; 
E-Mail: wilhelm@langerringen.de). 



Langerringer Gemeindeblatt   8 

Verschiedenes 

 

Mitwirkung erwünscht 
– gemeinsam zum 
Dorfladen 

 

 

Verschiedentlich ist es in letzter Zeit bereits angeklungen, dass 
es Bemühungen zur Gründung eines Dorfladens in Langerringen 
gibt – nun sind die Pläne konkret! 

Seit dem 01.07. ist die neugegründete Dorfladen Langerringen UG 
Mieterin der seit einiger Zeit leerstehenden Ladenfläche des früheren 
Schleckermarkts in direkter Nachbarschaft der St. Gallus Apotheke in 
Langerringen. Dort soll in den nächsten Monaten das Ladengeschäft 
eingerichtet werden. Das ist allerdings nicht nur als ein alltäglicher 
Lebensmittelmarkt gedacht, sondern auch als Ort der Begegnung und 
sozialen Kontakte. So jedenfalls die Idee der zwölf Gründungs-
mitglieder der Dorfladen Langerringen UG, unter ihnen Stiftungs-
pfleger Michael Brzeski und Bürgermeister Marcus Knoll, die auch 
ehrenamtlich die Geschäftsführung übernommen haben. 

Nun wollen die Initiatoren möglichst viele Bürgerinnen und Bürger von 
der gemeinschaftsstiftenden Idee des Dorfladens überzeugen und für 
die Mitwirkung im weiteren Gestaltungsprozess, aber auch als In-
vestoren gewinnen, denn die Realisierung des Ladens hängt davon 
ab, ob die Finanzierung des Projekts sichergestellt werden kann. 
Neben staatlichen Fördermitteln und Bankdarlehen sind dazu auch 
private Spenden und Beteiligungen erforderlich. Letztere sind als sog. 
„stille Beteiligungen“ an der Dorfladen Langerringen UG ab einer Höhe 
von € 100,00 mit entsprechendem Stimmrecht angedacht. 

An den Mittwochen 28.07., 04.08., 01.09. und 08.09. um 19.00 Uhr 
werden dazu die künftigen Räume des Dorfladens in 
Langerringens Hauptstr. 53 jeweils zu einem Informationsabend 
geöffnet.  

Es wird über den derzeitigen Stand des Projekts, den Geschäftsplan 
und die zugrundeliegende Standortuntersuchung, die weiteren Schritte 
und die zeitliche Planung informiert. Und es sollen die ersten Kontakte 
zu Unterstützern geknüpft werden, die sich im Weiteren in irgendeiner 
Form einbringen möchten. 

Jede Mitwirkung ist ausdrücklich erwünscht und alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, an einer der Veranstaltungen 
teilzunehmen! 

 

 

Von Csaba Primosics/Red. 

 

Einladung zum Konzert  

Die Gesangs-und Blockflötenschülerinnen der Sing- und Musikschule 
Langerringen präsentieren sich am Sonntag, 25. Juli 2021. 

Das Konzert beginnt um 17:00 Uhr im Gemeindezentrum. 

Der Infektionsschutz-Abstand und die Maskenpflicht müssen einge-
halten werden! 

Eine vorherige Anmeldung zum Konzert unter der E-Mail-Adresse   

kataleria@web.de ist erforderlich. 

katnrnrkvrkataleria@web.de ist erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von Csaba Primosics/Red. 

 

Erfolge der Wettbewerbsteilnehmer unserer Sing- und 
Musikschule 

Eigentlich besteht der Solo-/Duo-Wettbewerb „Concertino“ aus 
mehreren Ebenen und Live-Vorträgen. Aufgrund der pandemischen 
Lage entschieden sich die Organisatoren der drei Blasmusikverbände 
(ASM, MON, NBMB) und des zugehörigen Dachverbandes, des 
BBMV, dazu, dass in diesem Jahr alles anders ist. Der 
Landesentscheid, welcher am Ende für alle weitergeleiteten Teil-
nehmer des gesamten BBMV ausgerichtet wird, entfiel dieses Jahr. 
Nach den Verbandsentscheiden war Schluss. Dabei mussten alle 
angemeldeten Teilnehmer Videos mit ihrem Programm drehen und 
diese bis zu einem Stichtag den Verbänden zur Verfügung stellen. Im 
ASM (Allgäu-Schwäbischer Musikbund) wurden die Beiträge insge-
samt von 112 Teilnehmer*nnen bewertet.  

Drei Schüler unserer Musikschule nahmen an diesem Wettbewerb teil, 
alle aus der Klasse von Csaba Primosics. In der Solowertung erspielte 
Colin Arlt (11 Jahre, Tenorhorn) mit 90 Punkten das Prädikat „mit sehr 
gutem Erfolg“. Benedikt Müller (10 Jahre, Trompete) mit 96 Punkten 
von möglichen 100 und Felix Botzenhardt (13 Jahre, Tuba) mit 93 
Punkten erhielten sogar das bestmögliche Prädikat „mit ausge-
zeichnetem Erfolg“. Felix Botzenhardt wurde darüber hinaus 
zusätzlich als Verbandssieger 2021 ausgezeichnet. 

Wir gratulieren allen unseren Preisträgern ganz herzlich! 

mailto:kataleria@web.de
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Kostenlose Energiesprechstunde im Landratsamt 
Augsburg 

 

Planen Sie eine Modernisierung Ihrer Immobilie, möchten Sie neu 
bauen oder sich über den Einsatz von erneuerbaren Energien 
informieren? Dann nutzen Sie die kostenfreie Energiesprechstunde 
des Landkreises Augsburg! Erfahren Sie alles Wichtige zum Thema 
Energieeffizienz, zu Energie- und Kosteneinsparmöglichkeiten und 
welche Fördermittel Sie dabei nutzen können. In 45-minütigen 
Einzelgesprächen geht ein neutraler Energieberater auf Ihre 
individuellen Fragestellungen ein und zeigt Handlungsmöglichkeiten 
auf. Auch Bauwillige profitieren von der kostenfreien Energie-
sprechstunde. Denn sie erfahren nicht nur, welche gesetzlichen 
Rahmenbedingungen nach dem neuen Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
einzuhalten sind, sondern auch wie durch energieeffizientes Bauen 
Fördermittel genutzt werden können.  

Die Termine werden nach Voranmeldung vergeben: 
 
Landratsamt Augsburg 
Frau Johanna Jobelius-Wojtczyk 
(0821) 3102-2222 
E-Mail: klimaschutz@LRA-a.bayern.de 

Termine 2. Halbjahr 2021: 

Donnerstag, 22.07.2021 Zimmer D 0.037  

von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr 

 

Donnerstag, 30.09.2021 Zimmer D 0.037  

von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr   

 

Donnerstag, 28.10.2021 Zimmer D 0.037  

von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr   

 

Donnerstag, 25.11.2021 Zimmer D 0.037  

von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr   

 

Donnerstag, 16.12.2021 Zimmer D 0.037  

von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr    

 

Sie können nicht zur Energiesprechstunde kommen? Dann nutzen Sie 
die telefonische Energieberatung, die der Landkreis Augsburg als 
zusätzlichen Service anbietet. Diese ist Montag bis Donnerstag von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 0821/3102-2884 erreichbar. Fragen zu 
Heiz- und Haustechnik, Erneuerbaren Energien, Energie-Einspar-
maßnahmen und Förderprogrammen werden Ihnen hier kompetent 
beantwortet.  

Von Carolin Graßl 

 
Einladung zum Sommerfest der Freie Wähler e.V. 

Am Freitag, den 30.07.21 um 19:30 Uhr findet wieder das jährliche 
Sommerfest der Freie Wähler Langerringen am Hennastall bei Graßl’s 
statt. Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde, Bekannte und Unterstützer 
herzlich eingeladen. Das Fest findet bei jedem Wetter statt. 

Ich freue mich auf Euren Besuch 

Vorstand Herbert Graßl 

 

Von Bettina Helbig/Red. 

 

Die Freien Wähler Langerringen informieren:  

 

Am 30. Oktober 2020 ist „App aufs Land“ gestartet. Die Plattform von 
Agrar-Bloggerin Julia Nissen alias deichdeern (Instagram / 
deichdeern.com) vermittelt Landerlebnisse der unterschiedlichsten Art. 
„Mit App aufs Land möchte ich Menschen zusammenbringen“, sagt 
App-Gründerin Julia Nissen. „Es sind die Begegnungen und Momente 
mit Menschen, die nachhaltig in Erinnerung bleiben. App aufs Land 
schafft genau diese Erinnerungen und Momente.“  

Wer kann bei „App aufs Land“ Anbieter werden? 

Jeder! Einfach auf der Webseite appaufsland.de oder in der App als 
Anbieter registrieren und ein Erlebnis erstellen. 

Ist die Nutzung der App kostenpflichtig? 

Nein, die App kann kostenlos im jeweiligen AppStore heruntergeladen 
werden. Die Nutzung an sich ist kostenlos. Lediglich für kosten-
pflichtige Angebote wird eine vorher mit App-aufs-Land festgelegte 
Provision fällig.  

Wie buche ich ein Erlebnis? 

Einfach in der App oder auf der Homepage das Erlebnis auswählen 
und direkt Kontakt mit dem Anbieter aufnehmen. Es funktioniert in 
etwa so wie auf einer Ticketplattform. 

Warum App aufs Land? 

In Zeiten wie diesen, die von Klimadebatten, politischen Schar-
mützeln, Vorurteilen, Globalisierung und gefährlichem Halbwissen 
geprägt sind, wird unsere Gesellschaft immer mehr gespalten - die 
Kluft zwischen Stadt und Land wird immer größer. „Es braucht ein 
Dorf“ (Blog-Eintrag Julia Nissen 28.06.2021) und die „App aufs Land“ 
ist ein sehr guter Anfang dafür. Lasst uns alle „ein großes Dorf“ 
werden.  
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Von Brigitte Schaffner/ Red. 

 

„Hör zu, schau hin“ 

Unter diesem Motto fand im Garten an der Westerringer Kirche eine 
Andacht rund um das Thema Natur statt. Die Gallusfrauen und 
zahlreiche Besucher genossen eine Stunde mit Gesang und 
besinnlichen Texten.  

 

 

Von Irmgard Betten/Red. 

Einladung zum Dankeschön Kaffee 

 

Endlich können wir wieder starten! Lange 

haben wir darauf gewartet, dass wir wieder 

etwas gemeinsam planen können. 

Jetzt  ist es soweit! Wie in den Jahren zuvor möchten wir  Gallus-
frauen uns bei allen bedanken, die uns in der vergangenen Zeit  -  
trotz Corona -  so tatkräftig unterstützt haben, die an uns gedacht oder 
unsere Veranstaltungen vermisst haben.  

Am Mittwoch, den 28. Juli um 14:30 Uhr möchten wir in 
Langerringen im Wirtshäusl zusammen Kaffee trinken.  

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung hierzu bei einem 
Mitglied des Gallusfrauenteams  oder bei Regina Hinz (Tel. 73941) 
dringend erforderlich. 

Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen Nachmittag! 

Die Gallusfrauen 

Von Regina Hinz/Red. 

 

Liebe Bücherfreunde! 

Vielleicht habt Ihr es schon bemerkt...ich bin umgezogen. An meinem 
alten Standort ist es mir einfach zu unruhig geworden. 

Nun findet Ihr mich am La Baconniere Platz, wo ich ein ruhiges  
Plätzchen unter Bäumen gefunden habe. Eine Bank, ein Brunnen mit 
Wassergeplätscher und viele schöne Bücher warten auf lesehungrige 
Bücherwürmer. Ich hoffe, Ihr besucht mich auch an meinem neuen 
Platz genauso oft wie vorher und habt Freude an meinen Romanen, 
Krimis, Sachbüchern und Kinderbüchern bis 7 Jahren.  

Eure Büchertelefonzelle 

 

MGV Liederkranz Langerringen 

Einladung aller Mitglieder zur ordentlichen General-
versammlung 

Termin: Mittwoch, 28. Juli 2021, im Sportheim um 19 Uhr 

Tagesordnung: 

Begrüßung 
Totengedenken 
Bericht Vorstand/Dirigent 
Bericht Schriftführer 
Bericht Kassierer 
Entlastung Vorstandschaft 
Ehrungen 
Verschiedenes 
 

Rupprecht H., Vorstand

  

Karten mit besinnlichen Sprüchen gab es im Anschluss an die 
Andacht zum Mitnehmen 

Neuer Standort der Telefonzelle am La Baconnière Platz 
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Von Sabine Wagner 

 

Gedanken zum Wortschatzkästchen 

Vielleicht hat es der eine oder andere schon entdeckt: Seit kurzem hängt an der Mauer bei 
der alten Sparkasse das „Wortschatzkästchen“. 

Laut Lexikon versteht man unter „Wortschatz“ alle Wörter einer Sprache. Klingt erst mal sehr nüchtern, bei genauerer Betrachtung fällt jedoch auf: In 
anderen Sprachen nennt man das z. B. Vokabular, wir im Deutschen jedoch sprechen von unserem „Wortschatz“! Er ist unser Werkzeug, wenn es 
darum geht, uns auszudrücken und mit unserer Umwelt in Kontakt zu treten. 

Heutzutage beklagen wir uns oft, dass unser „Wortschatz“ auch fremdsprachliche Begriffe enthält, aber gab’s das nicht auch schon früher? Vielleicht 
erinnert sich der eine oder andere noch: Da hatte man das Geld im Portemonnaie (Geldbeutel), schlief unter einem Plumeau (Federbett), der 
Fußgänger ging auf dem Trottoir, am Sonntag gab’s eine Böfflamott (Boeuf à la mode/in Rotwein gebeizter Rinderbraten) und nach dem Essen 
legte sich der Betuchte auf die Chaiselongue (Sitz-/Liegemöbel) und die anderen auf’s Kanapee (Sofa)! Insofern sollten wir ein wenig nachsichtiger 
sein, wenn die Jugend z.B. Deutsch und Englisch mischt. Nicht nur die Mode, auch die Sprache ist Trends unterworfen! 

Wir haben es aber auch selbst in der Hand! Jeder von uns ist Herr über seinen eigenen „Wortschatz“ und kann darüber verfügen: Über Wörter, die 
ein Schatz sind, weil sie uns guttun, uns Mut machen, ansprechen und berühren, die uns Kraft und Halt geben oder uns zum Lachen bringen! Für 
solche „Wortschätze“ ist das „Wortschatzkästchen“ gedacht! 

 

Mark Twain 

 

 

 

Silbenrätsel 

Hier hat’s die was mächtig durcheinander-

gewirbelt! In jedem Wort stecken zwei 

Tiernamen: 

Zerewurmkatgen 

Lelebeeuli 

Gegertiflie 

Gugeschlanpinin 

Weschweinlömeerchen 

Pardlewurfmaulo 

Hörndleleichfinchen 

Tierstarren 

Zezebrawan 

Pferdasemeinil 

Kraratnichte 

Derlingschmetmarter 

Mökraweke  

Endlich…. 
So lange haben wir darauf gewartet, nun ist es so weit: 

Wir starten wieder mit unseren Seniorennachmittagen!  

Den Anfang machen wir am 26.08. um 16 Uhr mit unserem traditionellen Grillfest. Allerdings 

natürlich auch bei uns mit den der Pandemie geschuldeten Auflagen: Das heißt, wir bitten um 

telefonische Anmeldung (bei Beate Schulze-Zech, Tel. 08232/6456) und es gelten die 

üblichen Abstands- und Hygieneregeln/Maskenpflicht. Auch auf mitgebrachte Salate müssen 

wir dieses Jahr leider verzichten. Dennoch wird für das leibliche Wohl bestens gesorgt sein! 

Wir freuen uns schon sehr auf Euch!  

Euer Seniorenkreis-Team 
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Von Rony Schneider/Red. 

 

SpVgg Langerringen startet zum zweiten Anlauf  

Fußball Kreisliga: Nach der Vizemeisterschaft als Aufsteiger strebt das Team von 
Trainer Klaus Köbler die nächste Stufe an 

Zum Trainingsauftakt der 
SpVgg Langerringen kamen 
mehr als 40 aktive Spieler 
und das ist ein Beleg für das 
Erfolgsrezept des Kreisliga-
aufsteigers aus dem Jahr 
2019. Beinahe hätte es 
sogar mit dem Durchmarsch 
in die Bezirksliga geklappt, 
wenn nicht Corona da-
zwischengekommen und die 
Saison abgebrochen worden 
wäre.  

So wurde den Langerringern 
die Chance genommen, 
noch den ersten Platz oder 
den Aufstieg über die Rele-
gation zu  erreichen. Doch 
weder Fußballabteilungsleiter Thomas Baumgartner noch Cheftrainer Klaus Köbler und sein 
Trainerstab trauern dem nach. Statt zu jammern, starten sie wieder mit vier Mannschaften in 
der Kreisliga, A-Klasse, B-Klasse und der Reservegruppe Augsburg-Süd in die neue Saison. 
Für Baumgartner steht als Saisonziel aber nicht der durchaus erwünschte Aufstieg im 
Vordergrund. „Wir wollen auf und neben dem Platz für den Nebenmann da sein. Der 
sportliche Erfolg ergibt sich dann daraus“, gab er Spielern und Trainern als Leitmotiv aus. 
Besonders stolz sind die Vereinsverantwortlichen darauf, dass der weitaus größte Teil des 
Spielerkaders aus der eigenen Jugend mit der Jugendfördergemeinschaft (JFG) Singoldtal 
stammt. Für die kommende Saison rücken mit Jesse Hölzemann, Finn Keuler, Tim Lindorfer 
und Linus Renner wieder vier Spieler aus dem Nachwuchsbereich in die Herrenmann-
schaften auf. Als Verstärkung für die Abwehr des Kreisligateams gelten vor allem die 
Neuzugänge Joshua Hieber vom TSV Schwabmünchen II und der landesligaerfahrene Robin 
Keiß von der SpVgg Kaufbeuren. Vom Kreisklassenabsteiger FSV Großaitingen wechselte 
Sascha Mützelfeldt zur SpVgg.  Auch Robin Keiß entsprang der Langerringer Jugendarbeit, 
bevor er über die JFG Wertachtal in die Landesligateams des FC Memmingen II und der 
SpVgg Kaufbeuren aufrückte.                                             

 

 

Von Rony Schneider/Red. 

 

Ferien-Fußballschule in Langerringen  

Vom 2. bis 4. August können Kinder zwischen 7 und 14 Jahren Spiel und Spaß am 
Fußball erleben 

Die Fußballschule des Bayerischen Fuß-
ballverbandes (BFV) macht in der ersten 
Ferienwoche Station auf dem Sportgelände 
der SpVgg Langerringen. Mädchen und 
Buben zwischen sieben und vierzehn 
Jahren können drei Tage lang Spiel und 
Spaß pur erleben, auch wenn sie keinem 
Verein angehören. Unter der Leitung des 

lizenzierten und im Jugendfußball geschulten 
Trainers Jürgen Weise vom BFV-Stützpunkt 
Landsberg-Kaufering werden täglich von 9 bis 
17 Uhr zwei alters- und leistungsgerechte 
Trainingseinheiten durchgeführt. Neben der 
Ballfertigkeit geht es dabei auch um Fair Play 
auf und neben dem Platz, Teamfähigkeit, 
Respekt und Toleranz sowie Lern- und 
Leistungsbereitschaft bei bewusstem Umgang 
mit der Gesundheit. Der Spaß wird beim 
Rahmenprogramm mit Fußball-Golf-Parcours 
und Wasserrutsche nicht zu kurz kommen. 
Jedes teilnehmende Kind erhält eine 
Ausstattung vom BFV mit einem Fußball, 
Trinkflasche, Turnbeutel und eine Teilnahme-
urkunde. Für die Rundum-Betreuung und die 
gesunde Verpflegung mit Mittagessen, Obst, 
Snacks und Getränken sorgt das bewährte 
Langerringer Team um die Vereinswirtin Uli 
Strehle. 

 

Info:                                                                                                                                              
Die Teilnahme an der Ferien-Fußballschule 
vom 2. bis 4. August kostet 130 Euro. Für 
Geschwisterkinder gibt es eine Ermäßigung auf 
120 Euro und Zweitbucher innerhalb eines 
Jahres müssen nur noch 80 Euro bezahlen. 
Anmelden kann man sich per Brief an den 
Bayerischen Fußballverband, 80333 München, 
Brienner Straße 50, oder über die Homepage 
„ferien.bfv.de“, mit E-Mail an „ferien@bfv.de“, 
über Facebook unter „bfvferienonline“ oder auf 
Instagram unter „bfv_fußballcamps“. 

 

 

Von Rony Schneider/Red. 

 

Sportler der SpVgg Langerringen 
sind wieder aktiv  

Die Abteilung Gymnastik der Spielvereinigung 
Langerringen hat wieder mit ihren Sportan-
geboten begonnen. In der Schulturnhalle 
treffen sich jeden Montag  um 15.30 Uhr die 
Tanzmäuse mit Barbara Sachse und ab 19.30 
Uhr findet das Damen-Body-Workout mit Karin 
Schultz statt. Dienstags um 16 Uhr erwartet 
Maria Schorer die Teilnehmer am Eltern-Kind-
Turnen und ab 20 Uhr treffen sich die Männer 
zur Gymnastik mit Enno Hörsgen und Gallus 
Ringler. Jeden Donnerstag um 16.30 Uhr leitet 
Karin Schultz den Jazztanz der Mädchen. Die 
Sportwoche in der Turnhalle endet am Freitag 
ab 20.00 Uhr mit dem gemischten Volley-
ballspiel mit Hermann Bihler. 

Seit Montag, den 21. Juni ist auch wieder das 
Seniorinnen-Turnen mit Elisabeth  

Die neuen neuen Spieler im Kader der SpVgg 
Langerringen. Von links Joshua Hieber, Sascha 
Mützelfeldt, Tim Lindorfer, Robin Keiß, Jesse Hölzemann 

und Finn Keuler 
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Eisenbarth um 14 Uhr sowie um 15.30 und 16.30 Uhr das Atem-
Quigong mit Elfriede Edelmann im Gemeindezentrum gestartet. An die 
frische Luft geht seit Mittwoch, den 16. Juni um 18 Uhr und dann jede 
Woche zur gleichen Zeit, die gemischte Walkinggruppe ab dem 
Treffpunkt an der Ecke Brücken-/Linderhofstraße.  

Ein ganz neues Angebot ist das Happy Dance Workout mit Vanessa 
Schultz, das seit Dienstag, 22. Juni um 19.00 Uhr angeboten wird. 
Hier sollen sich alle im Alter von 16 bis 60 Jahren angesprochen 
fühlen, die gerne tanzen oder schon mal Zumba gemacht haben und 
sich bei einem sportlichen Tanz-Workout auspowern wollen. 

Nähere Infos gibt es auf der Homepage der Abteilungsleitung unter 
gymnastik@spvgg-langerringen.de oder  im Internet unter 
https://gymn.spvgg-langerringen.de.  

 

 

Von Rony Schneider/Red. 

 
Ralph Maier ist der neue Vorsitzende des Veteranen- 
und Soldatenvereins 

Bei der 149. Generalversammlung wurden die Ämter der 
verstorbenen Vorstandsmitglieder Egbert Quass und             
Hans-Jürgen Zabler neu besetzt 

Dieser Führungswechsel sollte schon vor mehr als einem Jahr bei der 
148. Generalversammlung des Veteranen- und Soldatenvereins voll-
zogen werden. Egbert Quass wollte das Amt des ersten Vorsitzenden 
nach fast 30 Jahren abgeben und auch Schriftführer Hans-Jürgen 
Zabler war es nach 23 Jahren wegen schwerer Krankheit nicht mehr 
möglich, weiter für den Verein tätig zu sein. Doch diese Versammlung 
konnte im Jahr 2020 wegen Corona nicht stattfinden und nun sind 
beide Vorstandsmitglieder kurz hintereinander verstorben: Egbert 
Quass im April und Hans-Jürgen Zabler im Mai diesen Jahres. "Es ist 
besonders traurig, dass sie nun ohne Abschied von der Bühne 
gegangen sind, nachdem sie den Verein so lange mitgetragen haben", 
sagte Bürgermeister Marcus Knoll in seinem Grußwort.  

Bei der Neuwahl wurde Ralph Maier einstimmig als neuer erster 
Vorsitzender bestätigt. Maier ist seit 32 Jahren aktiver Bundeswehr-
soldat bei der Luftwaffe und hat noch knapp drei Dienstjahre an 
seinem Standort in Kaufbeuren vor sich. 24 Jahre lang war er in 
Lechfeld und vier Jahre in Penzing stationiert, bevor er 2018 nach 
Kaufbeuren versetzt wurde. In seiner Laufbahn absolvierte er auch 
Auslandseinsätze im ehemaligen Jugoslawien, Afghanistan und beim 

Lufttransportstützpunkt in Dakar im Senegal. "Ich übernehme das Amt 
gerne, denn der Veteranen- und Soldatenverein liegt mir am Herzen. 
Gerade in dieser Zeit, in der sich viele derartige Vereine auflösen", 
sagte der Stabsfeldwebel. Mit ihm wird auch der in der Satzung 
genannte Vereinszweck, nämlich die Verbindung zu den derzeitigen 
deutschen Streitkräften zu halten, wieder lebendig. Als seine erste 
große Aufgabe nannte Maier das 150-jährige Vereinsjubiläum im 
kommenden Jahr, denn der Ursprung geht auf das Jahr 1872 zurück. 
"Dazu wünsche ich mir viele Ideen und Anregungen, wie wir dieses 
Jubiläum gestalten sollen", sagte Maier. Für dessen bisher ausge-
übtes Amt als Kassier wurde Thomas Schaumann neu gewählt, Rony 
Schneider wurde zum Schriftführer als Nachfolger von Hans-Jürgen 
Zabler berufen. Die übrigen Positionen blieben unverändert (siehe 
Infokasten).  

 

Der neugewählte Vorstand: von links: Gallus Ringler, Thomas 
Schaumann, Ralph Maier, Emil Genes, Hermann Weimeir, Rudolf 
Strohmaier, Christoph Stechele und Rony Schneider. 

Seit der 147. Generalversammlung am 15.03.2019 wurde der Verein 
kommissarisch vom zweiten Vorsitzenden Emil Genes geführt. In 
seinem Bericht erinnerte er an den letzten Vereinsausflug mit Egbert 
Quass im August 2019 an den Bodensee und in den Bregenzer Wald. 
Außerdem nahm der Verein im Jahr 2019 mit Fahnenabordnungen an 
den Soldatenwallfahrten in Tussenhausen und Klosterlechfeld sowie 
in Langerringen an der Fronleichnamsprozession, dem Bruderschafts-
fest und am Volkstrauertag teil. Auch bei drei Beerdigungen der 
Kameraden Karl Stiegeler, Hans Woitek und Daniel Schaffner gaben 
Fahnenträger das letzte Geleit. Genes dankte den Pflanzern und 
Pflegern des Blumenschmucks am Kriegerdenkmal für ihre Arbeit. Die 
Haussammlung für den Volksbund der Kriegsgräberfürsorge erbrachte 
im Jahr 2019 den Betrag von 2.920 Euro und 2.960 Euro im Jahr 
2020. Zehn Prozent davon verbleiben dem Verein zur eigenen Denk-
malpflege. Zum 100-jährigen Bestehen des Volksbundes nahmen 
Ralph Maier und Emil Genes an einem Staatsempfang der bayeri-
schen Regierung teil. 

  
Bürgermeister Marcus Knoll mit dem neuen ersten Vorsitzenden 
Ralph Maier (links) und dem zweiten Vorsitzenden Emil Genes. 

Ehrenurkunden erhielten Martin Baumgartner, Erwin Heger, Hans 
Baumgartner und Martin Müller (von links). Eingerahmt werden sie 
von Bürgermeister Marcus Knoll und dem Vorsitzenden Ralph 
Maier (links), sowie Emil Genes (rechts), der den Verein zwei 
Jahre als zweiter Vorsitzender führte. 

 

https://gymn.spvgg-langerringen.de/
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Sammler für die Kriegsgräberfürsorge 
gesucht  

Genes richtete einen Appell an die 
Langerringer Bürger, bei der jährlich im 
November durchzuführenden Haussammlung 
als Sammler für die Kriegsgräberfürsorge 
mitzuhelfen. Interessierte können sich beim 
Verein oder der Gemeinde melden. 

Ehrungen: 

Egbert Quass wurde posthum zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt.   

Neue Ehrenmitglieder wurden Josef 
Obermüller, Martin Baumgartner und Johann 
Baumgartner. 

Urkunden für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
erhielten Martin Müller,  Erwin Heger und 
Hermann Zech. Karl Müller ist seit 25 Jahren 
im Verein.  

 

Der aktuelle Vorstand des Veteranen- und 
Soldatenvereins Langerringen: 

1. Vorsitzender Ralph Maier 
2. Vorsitzender Emil Genes 
Kassier  Thomas Schaumann 
Schriftführer Rony Schneider 
Kanonier  Hermann Weimeir 
Fahnenwart Rudolf Strohmaier 
Fahnenträger Christoph Stechele und 
Ersatzträger  Armin Benesch   
Fahnenbegleiter Rudolf Strohmaier und 

Emil Genes 
Beisitzer  Gallus Ringler  
Kassenprüfer Johann Baumgartner und 

Martin Urban 

Der Verein hat 96 Mitglieder, darunter 4 
Frauen und 21 Ehrenmitglieder.    

 

 

Von Rony Schneider/Red. 

Vivid Curls treffen ins Herz ihrer 
Zuhörer  

Die Sehnsucht nach einem Live-Konzert war 
sowohl bei den Sängerinnen als auch beim 
Publikum nach eineinhalb Jahren Pause 
riesengroß. Bei der Premiere der Bookshop-
Konzerte der Buchhandlung Schmid am neuen 
Veranstaltungsort am Langerringer Gemeinde-
zentrum wurde auch der Mut zum Open Air 
belohnt, denn es blieb bis zum Ende trocken. 
Das Duo „Vivid Curls“ berührte die Herzen der 
Zuhörer mit ihren melodischen Folksongs mit 
Texten und Moderationen aus der alltäglichen 
Lebenswirklichkeit. Gedanken, wie „Nicht 

müde werden“, „Glauben an die eine Welt“ oder „Alt werden, lachend bunt und laut“, konnten 
die etwa 80 Gäste ebenso gut nachvollziehen wie ehrlich gemeinte Liebeserklärungen an 
Partner und Kinder, welche auch den „Corona-Hausarrest“ überstanden haben. „Es war für 
uns eine wunderschöne Premiere unter freiem Himmel hier in Langerringen“, sagten die 
Künstlerinnen Inka Kuchler und Irene Schindele und auch die Veranstalter, Hans Grünthaler 
und das Langerringer Team „KulturGUT!“, waren mit dem Konzertabend höchst zufrieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von Regina Hinz/Red. 

 
Irischer Abend mit der Augusta Ceili Band 

KulturGUT! lädt Sie am 27. August zu einer 
musikalischen Reise durch Irland ein. Die 
Musiker und Songwriter der Augusta Ceili 
Band teilen die Leidenschaft für irische 
Musik und begeistern ihr Publikum mit 
Tunes, Reels, Polkas ebenso wie mit 
bekannten Pub Songs und Balladen. Wir 
freuen uns auf Urlaubsfeeling bei einem 
Glas Guiness. Und das alles ohne in den 
Flieger steigen zu müssen! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Abend findet in Kooperation mit dem Musikverein Langerringen statt. Er kümmert sich 
gerne um Ihr Wohl und übernimmt die Bewirtung. 

WICHTIG: Die Karten gibt es nur im Vorverkauf! Bitte geben sie bei der Reservierung 
an, mit wie vielen Personen Sie kommen, damit wir dies bei der Bestuhlung 
berücksichtigen können. Ob wir eine Abendkasse anbieten können, entscheidet 
kurzfristig die aktuelle Coronalage. 

Vorverkauf ab sofort über Tel. 08232/73941 oder hinz-regina@web.de 
Vorverkauf ab sofort für Schwabmühlhausen und Gennach über 08248/88865

Erstes Open-Air Konzert nach langer Zeit vor dem Gemeindezentrum 

mailto:hinz-regina@web.de
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Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grüngut-Annahme 

 

Wertstoffhof (Hiltenfinger Str. 20)  

jeden Samstag von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr  

 

Grüngut Annahmestelle ( am Burghof) 

jeden Samstag von 11.00 bis 12.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nächste Ausgabe des Gemeindeblatts erscheint 
voraussichtlich am  

25. August 2021 

Redaktionsschluss: 13. August 2021  

Artikel bitte an: Martina Seitz (gemeindeblatt@langerringen.de) 
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Turnusgemäße Abholung Tonnengefäße 

 
Graue Restmülltonne und –container  
80 / 120 / 240 / 770 / 1100 l 
bei 14-tägiger Abholung   Fr., 23.07. 
   Fr., 06.08. 

 Fr., 20.08. 
  
Gelber Sack/Gelbe Tonne    Mi., 28.07. 

  Mi., 11.08. 
Mi., 25.08. 

  
Blaue Altpapiertonne Langerringen, 
Westerringen,  Schwabaich  

Di., 10.08. 
 

Schwabmühlhausen, Gennach, Falkenberg Di., 17.08. 
  
Braune BioEnergietonne  Fr., 30.07. 

Fr., 13.08. 
 

Diese Ausgabe erscheint mit Unterstützung von: 

mailto:gemeindeblatt@langerringen.de

